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<ffi> Sender 1-kW-Kurzwellen-

Nachrichtensender
s 2525/2
1.5 bis 30 MHz

lnformationsblatt
18717 /1

.i,.TE!ituxKEL s2525/2
Verwendungszweck

Der 1-kW hJrzwFl elserder S 2525 2 st

sowohl für den E nsatz in ortsfesten
Sldr oner ols auLh dul TdhrloLge'1 L-d
Sch flen bestirnmt. Die Ausstattung des
Senders ermög icht universellen Betrieb
mrt a en m Kurzwe lenbereich üb ichen

Sen dea rten.

Besondere Merkmale

Erful ung der Best mmungen der V.O.

Funk Genf 1968 und CCIR New Delh
1970.

Vol lransistoris ert mit Ausnahrne der
Endstuien Röhre.

Hohe Lebensdauer der Endrohfe d!rch
Meta l-Kerarn k Konstruktion.

Dekadische Frequenzeinste lung in Stu-
ien von 107 bis 102 Hz.

Hohe Frequenzkonslanz.

Schneller Frequenzwechsel.

Automatische Slu mm-Abst mmung.
Autonratische Stumm-Pege ung

Eingebaute Steuer-Elektronik für Pe t-

sche n-Abstrm mg e rat.

Hohe Nebenwellendämpf ung.

Durch besondere Schaltungstechnik un-

empfindl ch gegen Fehlanpassungen
bs 1:3i d. h. der Sender kann sofort
nach Einschallen m t voller Le stung
belreben werden.

Hohe Zuver äss gkeit durch Verwen_

dung von Silicium-Transistoren. Sil -
c um-Hochspannungsgleichrichter.

Mechanisch und k irnatisch g-.testet

nach VG 95 332. BV 043 und BV 044.

T -kW-Kurzwel en-Nachrichtensender
s 2525 2
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3.3 Tastteil
3.4 Dynamikbegrenzer
3.5 Weichiastfilter
4 Automatik
5 Endverstärker
5.1 Treiberstufe
5.2 Anpaßnetzwerk
5.3 Steuerteil

Endverstärker

Das vom Steuersender abgegebene HF-

Signal wird lrnear auf die Ausgangslei-
stung verstärkt. Ein Netzwerk im Aus-
gang der letzten Verstärkerstufe dient
zur Oberwellensiebung sowie Anpas-
sung an den 50-!)-Ausgang und stjmmt
sich bis zu einer Fehlanpassung s<- 3
automatisch ab.

i- _{ 41. A2, A3, A3J. A3H, A3A, A3B
- F1, F4. F6-t---
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Ubersichtsschaltplan

Eigenschaflen
und Wirkungsweise

Sleuersendel

Die Frequenzeinstellung des Steuersen-
ders erfolgt durch gerastele Schalter für
jede Dekade bis herab zu den 100-Hz-

Stufen- Zusätzlich ist ein kontinuier
licher 100-Hz-Bereich vorhanden.

Die 9ewünschte Sendeart ist mittels
eines Drehschalters an der Frontplatte
einstellbar.

1 Netzgerät
2 Anschlußklemmen
3 DekadischeinstellbarerSteuersender

mit Tast- und Modulationsleil
S Steu 2373

3.1 A- und F-Modulationsteil
3.2 Dekadisch einstellbaret Frequenz-

umsetzer

Aulomalik

Die Automatik steuert das folgerichtige
Einschalten der erforderlichen Speise-
spannungen sowie den Ablauf des
Selbslabstimmvorgangs. Abstimmzeit
max. 10 Sekunden.



Tecünlsctre Angaben

Frequenzbereici:

Sondeaden:

Ausgangsleistu ng:

Senderausgang:

Frequenzeinstellung:

Maximaler Frequenzfehler

in 24 Stunden:

in einem Monat:

in einem Jahr:

Frequenzinkonstanz

in 24 Stunden:

Qualitätsdaten f ür Telegrafie

Tastgesciwindigkeit:

Teleg raf ieverzerru ng :

Belegte Bandbreite:

Frequenzhub bei F1:

Frequenzhub bei F6:

<tlX10-7t 6Hz

< 15 X 10-71 I Hz

< 12 X 10-61 15 Hz

<t1X10-71 3Hz

/A.
<ffi>

1,5 bis 30 MHz

41, 42, 43, A3J, A3H, A3A, A3B (2 X 3 kHz), Fl, F4, F6

1 kW Spitzenleistung bzw. Dauerleistung bei allen Sendearten an einer Antenne von
50Q mit zulässiger Fehlanpassung s < 3. Bei Automatik-Betrieb Toleranz der ein-
gestellten Leistung I 10 o/o

50 Q, unsymmetrisch

6 gerastete Dekadenschalter für 107 bis 102 Hz und kontinuierliche Einstellung
0 bis 100 Hz

bei den zulässigen Betriebsbsdingungen und
Temperatursc+rwankungen von I 10 oC

Zusätzlicher Frequenzfehler

bei don F-Sendearten

in einem Jahr: < 10 Hz

Oberwellendäm pfu ng: > 46 dB

Nebenwellendämpfung: > 60 dB

Restamplitude der HF bei
A1-, A2-Trennen:

< 200 Bd, < 4000 Bd bei F4

< 5oÄ bei 50 Bd

naci CCIR (Weicitastung)

max. 600 Hz, kontinuierlich einstellbar

max. 600 Hz, kontinuierlich einstellbar bei festem Hubverhältnis 1 :2

völlige Unterdrückung in den Tastpausen durch verzögerte Zusatzsperrung eines
Oszillators

Oualitätsdaten f ür Telelonie

N F-Ü bertragu ngsbereich: 250 bis 3000 Hz

N F-Frequenzgang: < 3 dB

Klirrfaktor bei A3
undm:o,g: <3%
Unterdrüc*ung des nicht
gewünschten Seitenbandes: > 50 dB

Intermodulationsdämpf ung
(gemessen nach Zweiton-Methode): > 40 dB, bezogen auf den Pegel eines Tones

Fremdspann ungsabstand: > 40 dB

Geräusc+rspan nungsabstand: > 50 dB



A
EH>
\12

U mgebung sbed ing u nge n

Temperatur:

Luftfeuchle:

Erschütierungs- und

Höhenfestig ke it:

Stromversorgung
Netzspannung:

Spannungstoleranz:

-10oC bis i40oC volle Datengarantie

- 20 oC bis + 55 oC funktionsfähig

-40oC bis i 70oC lagerfähig

entsprechend der Feuchieklasse F nach
(95 0/o maximal, JahresmittelT5 "/0)

nach VG 95 332, BV 043 und BV 044

max. 3000 m

DtN 400 40

Stoßfestigkeit:

220V-

- \a/o 1oa/o

15 o/o 
' 10'/o

50i 60 Hz 15 o/o

Höhe
mm

1200

volle Datengarantie
funktionsfähig

Netzfrequenz:

Leistu ngsaufnah me:

Abmessuhgen und Gewicit: Ge!vicht
etwa Kg

250

3-17385.1

FÜr Lielerung uIve.bindlich
Nachdruck nur mii Ouellenangabe qeslatlet

Prinled in F.F.Germany

Nl 1.3',2709 (Eb)

Breite
mm

600

Tieie
mm

600

Endröhre mit Kühlkörper, Typ YL 1510

AEG TELEFUNKEN
Fachbereich Hochrrequenzlechnik

79 U m . Elisabelhenslraße3


